
 
 
 
 

Protokoll des 49. Jahresbots  

Dienstag, 15. Mai 2018, 19.30 Uhr Rest. Bahnhof Beromünster  
 

 

 

Traktanden 
1. Begrüssung und Konstituierung 

2. Protokoll vom letzten Jahresbot (www.schlossberomuenster.ch) 

3. Jahresbericht der Präsidentin 

4. Rechnungsablage, Revisorenbericht und Entlastung der Vereinsorgane 

5. Festlegung Jahresbeitrag 2018 

6. Verschiedenes 

 

 

1. Begrüssung und Konstituierung 
Präsidentin Martha Stocker begrüsst alle Anwesenden zum diesjährigen Jahresbot, im 

Speziellen Ehrenpräsident Dr. Joseph Suter mit Gattin Anna. 

 

Entschuldigt haben sich folgende Personen:  

Boog Bruno, Herzog Luzia und Erwin, Estermann Silvia, Freitag Charly, Jäger Martin, Leu 

Annemarie, Räber Kurt, Lampart Klaus, Arnold Hanspeter, Büchler-Mattmann Helen und 

Karl, Schacher Otto, Wismer Priska, Huser Heidi, Hüsler Peter, Wandeler Karin, Schüpfer 

Liselotte und Meier Petra und Simon. 

 

In diesem Jahr sind folgende fünf Mitglieder verstorben: Egli Hans, Erni-Steiger Josef, 

Lisebach Anna, Unternährer Brigitte und Urech Elsa. In einer Schweigeminute gedenken 

wir ihnen. 

 

Erfreulicherweise verzeichnen wir acht neue Mitglieder: Brandstetter Anton, Aarburg; Frei-

Zust Helene, Beckenried; Herzog-Zemp Erwin und Luzia, Beromünster; Huber-Schwegler 

Heidi, Zetzwil; Meyer Petra und Simon, Beromünster; Troxler-Zwinggi Hermann und Käthi, 

Sursee; Zanatta Claudio, Zetzwil; van Herk Sascha, Beromünster. 

 

Die Einladung mit der Traktandenliste wurde fristgerecht allen Vereinsmitgliedern zugestellt. 

 

Als Stimmenzähler wird Tiboni Hans-Peter gewählt. Das Protokoll schreibt von Amtes wegen 

die Aktuarin. Es sind 42 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

 

 

2. Protokoll vom letzten Jahresbot  
Das letztjährige Protokoll, verfasst von der abgetretenen Aktuarin Susi Lang erschien kurz 

nach der GV im Anzeiger für das Michelsamt und wurde ebenfalls auf der Homepage 

aufgeschaltet. Es liegen keine Wortmeldungen vor und das Protokoll wird von der 

Versammlung genehmigt und verdankt. 

 
 



 

3. Jahresbericht der Präsidentin 

Ein voller Erfolg war im Vereinsjahr 2017 die Ausstellung „Ab die Post“. Gegen 400 Personen 

haben bei 30 Führungen während den Öffnungszeiten im September/Oktober die 

Ausstellung besucht. 70 Personen nahmen an der Vernissage bei herrlichem Wetter teil. 

Ein grosses Dankeschön geht an Hans Ruedi Weber und an Matthias Estermann, die 

kompetent durch das Schloss geführt haben. Finanziell wurden wir grosszügig von der 

Korporation Beromünster unterstützt. Hans Ruedi Weber hat nebst der Ausstellung einen 

sehr grossen Aufwand für das Verfassen der Publikation „Ab die Post“ betrieben. Finanziert 

wurde diese Publikation grosszügigerweise vom Geschichtsverein Beromünster. 

Nebst dieser Ausstellung war das Schloss an 8 Sonntagen geöffnet für Führungen 

„Spurensuche“ sowie an 5 Sonntagen fürs „Schlendern durchs Schloss“. 

Für die Chronik von Beromünster (Tagebücher von Dr. Müller) wurde ein Depositenvertrag 

unterschrieben und die 43 Bände zwischenzeitlich ins Staatsarchiv Luzern überführt. Zudem 

wurden alle Bücher digitalisiert. 

Am Kilbisonntag durften wir als Novum an einem Stand mit unseren neuen Flyern Werbung 

machen.   

Im Frühling hat traditionell der ganze Vorstand mit Partner den „Frühlingsputz“ im Schloss 

vorgenommen. Zudem wurden während dem Vereinsjahr an zwei Vorstandssitzungen 

wichtige Themen behandelt. 

Folgende Schenkungen haben wir letztes Jahr verdankensweise erhalten: Zwei 

Feuereimer, u.a. vom Gormund 1634 von Familie Helfenstein, Sempach; ein Windelständer 

und ein Tüchlihalter von Bethli Bluntschli, Beromünster, Dokumente von der Sägerei 

Winonmühle und alte Gebetsbücher von Frau Keel, Sursee; Postmütze und Postmantel von 

Raimund Bucher, Beromünster sowie eine Standuhr Jg. 1845 von Walter Blättler jun., 

Beromünster. 

 

Für das laufende Jahr ist u.a. geplant: 

- Die Ausstellung „Eisenbahnfieber“ September – Oktober 2018 (Vernissage 31.08.) 

- „durchs Schloss schlendern“ am 03.06./ 01.07. und 05.08. jeweils 14.00 – 16.00 h 

- Ausstellung „Ab die Post“ – verknappte Ausstellung in der oberen Stube 

 

Martha Stocker dankt im Anschluss allen Vorstandsmitgliedern, allen Helfern, der 

Gemeinde, der Korporation und dem Geschichtsverein sowie allen Mitgliedern, die den 

Verein finanziell oder mit persönlicher Hilfe grosszügig unterstützt haben. Ein Dankeschön 

auch an Lydia Galliker, die den Schlossgarten hegt und pflegt. 

 

 

4. Rechnungsablage, Revisorenbericht,  Entlastung der Vereinsorgane 
Kassier Hans Ruckstuhl präsentiert die Jahresrechnung und die Erfolgsrechnung 2017. Die 

Rechnung schliesst mit einem kleinen Verlust von CHF 1‘500.- ab. 

Edith Galli und Karin Wandeler haben die Rechnung geprüft. Sie danken Hans Ruckstuhl 

für seine ausgezeichnete Buchführung und beantragen der Versammlung, die Rechnung 

zu genehmigen. Einstimmig wird diese angenommen.  

 

 

5. Festlegung des Jahresbeitrages 2018 
Die Jahresbeiträge bleiben unverändert bei CHF 20.- für Einzelpersonen und CHF 25.-  

für Ehepaare. 

 

 



6. Verschiedenes 
Martha weist auf die beiden Publikationen „Rüebligraben“ und „Ab die Post“ hin, die 

beide für CHF 12.- weiter zur Verfügung stehen. Die Anwesenden können die beiden 

Publikationen zu einem Sonderpreis von CHF 10.- beziehen.  

Ebenfalls verweist Martha auf die Flyer für die Mitgliederwerbung und auf die Homepage 

www.schlossberomuenster.ch 

 

Da keine weiteren Wortmeldungen verlangt sind, übergibt sie das Wort an Herr Luitpold 

von Andrian, der das interessante Schaffen des Vereins Historische Seetalbahn vorstellt. Im 

Anschluss macht uns Hans Ruedi Weber mit seiner Präsentation bereits jetzt neugierig auf 

die geplante Ausstellung „Eisenbahnfieber“. 

 

 
Beromünster, 15. Mai 2018 

 

 

 

Die Präsidentin: Die Protokollführerin: 

 

Martha Stocker-Frey Ursula Estermann 

 

 

 

 

http://www.schlossberomuenster.ch/

